
 
 

 
 

Heiden. «Das hat mit euch zu tun», wollen die Macherinnen und Macher des «Thema»-Heftes zu Henry Dunant 

den Schülerinnen und Schülern sagen. Und: «Es geht nicht nur um einen alten Mann, der vor 100 Jahren in 

Heiden starb – es geht um unsere Werte: Humanität, Solidarität, Zivilcourage.» Diese in der Schule zu 

behandeln, nach ihren Ursprüngen zu suchen, macht Sinn: Wir leben in der Zeit, in der Peacemaker auf den 

Pausenplätzen und auf Schulwegen wirken (müssen), in der Lehrerinnen und Lehrer Pausenaufsicht schieben 

(müssen), in einer Zeit aber auch, in der sich die Jungen und Mädchen in Jugendparlamenten engagieren 

können, sich über Internetforen austauschen, in der sie medial mehr im Rampenlicht stehen als die 

Generationen vor ihnen. 

 

Von klein zu gross, zu mittel 

Zu Beginn der Überlegungen zum Gedenkjahr anlässlich des 100. Todestages von Henry Dunant stand bei den 

Initiantinnen und Initianten der Wunsch, neben einer Feier nachhaltige Projekte zu realisieren. Vor dreieinhalb 

Jahren nahm so die Idee von Klassenreisen allmählich Gestalt an; Klassen aus der ganzen Schweiz und dem 

nahen Ausland sollten Heiden besuchen und etwas über die drei Leitbegriffe des Rot-Kreuz-Gründers lernen. 

 

Als die Mittelstufenlehrerin Alexa Schiess zur Arbeitsgruppe Bildung und Vermittlung stiess, war die Rede von 

einzelnen Arbeitsblättern. «Wir begannen so klein», sagt sie und spreizt Daumen und Zeigefinger. «Und die 

Sache wurde so gross.» Sie breitet ihre Arme aus.  



Immer mehr Material trug die Arbeitsgruppe zusammen – ihr gehört neben Alexa Schiess Anita Keller, Hermann 

Bergundthal (Dunantmuseum), Stefan Sonderegger (historisches Museum und Finanzen) und Ralph Harb 

(Gestaltung) an. «Wir hätten ein Buch daraus machen können», blickt Anita Keller zurück. Was natürlich nicht 

unbedingt zum Ziel geführt hätte. Denn die Arbeitsgruppe wusste, dass sie, um erfolgreich zu sein, die 

Lehrkräfte so gezielt wie möglich mit ausgewählten und portionierten Informationen versorgen muss. Will 

heissen: Es darf eben kein Buch, sondern muss ein Lehrmittel sein.  

 

Kontakte zum Lehrmittelverlag in Rorschach begannen zu spielen. Und in Heiden begann man, aus dem «Buch» 

ein «Thema»-Heft zu machen. Das hiess vor allem eines: abspecken. Dass sie viele Ideen wieder streichen 

mussten, sei bisweilen frustrierend gewesen, gesteht Anita Keller. 

 

 

Spannende Arbeit 

Allein, die Arbeit an einem Lehrmittel sei sehr spannend gewesen, sagt Anita Keller, die nicht Lehrerin ist, 

sondern als Kommunikatorin und Koordinatorin des Zusammenschlusses der Frauenvereine («Aktiv in Heiden») 

zum Projekt stiess. Zusammen mit der Klassenreise (aber auch unabhängig von dieser) ist die Nachhaltigkeit 

des Hefts gegeben. Beide Frauen blicken auf eine intensive und interessante Arbeit zurück. «Und wir haben sehr 

viel gelernt», sagen sie.  

 

Heute stehen sie vor dem versandbereiten Lernkoffer, dessen Herzstück das «Thema»-Heft ist; er enthält neben 

diesem einen Dunant-Comic, eine DVD und Prospekte von Heiden. Der Lernkoffer wird an die rund 50 

Schulklassen verschickt, die sich definitiv für Klassenreisen anmelden.  

 

Die Kosten für das ganze Projekt betragen rund 70 000 Franken; neben einem Beitrag aus dem 

Regierungsprogramm 2007–2011 des Kantons Appenzell Ausserrhoden kam ein Grossteil der Gelder von 

Stiftungen. Die Arbeit der Gruppe «Bildung» war freilich eine ehrenamtliche. Und: «Es steckt enorm viel Arbeit 

drin», sagen sie. Neben dem «Thema»-Heft wurden ein Lehrmittelkommentar, Arbeitsblätter und eine 

interaktive Online-Plattform gestaltet; dies unter Mitarbeit von verschiedenen Fachleuten.  

 

 

Gratis an Appenzeller Schulen 

Das «Thema»-Heft «Henry Dunant – Humanität, Solidarität, Zivilcourage, damals und heute» ist beim 

Lehrmittelverlag St. Gallen erhältlich und in begrenzter Anzahl vor Ort in Heiden (Tourist-Info und Museen). 

Sämtliche 60 Ausserrhoder und 15 Innerrhoder Schulhäuser erhalten dieser Tage je 25 Exemplare, einen Satz 

Arbeitsblätter und den Lehrerkommentar. Die Arbeit in den Schulzimmern kann beginnen. 
   
 
 
 
Dunant damals und heute ist Thema Nr. 1/2010 
 
Das Thema-Heft «Henry Dunant – Humanität, Solidarität, Zivilcourage, damals und heute» ist das neuste 

von 24 noch lieferbaren Titeln. Die Schulzeitschrift des Kantonalen Lehrmittelverlags St. Gallen in Rorschach 

erscheint viermal jährlich; die Hefte bestehen aus jeweils 32 farbigen Seiten im A4-Format. Pro Heft wird ein 

Unterrichtsthema des Fachbereichs Mensch und Umwelt aufgegriffen; es soll Grundwissen schaffen, aber auch 

eine Vertiefung in ein Thema ermöglichen. 

 

Das neuste Thema-Heft richtet sich an Schulklassen der Mittelstufe und an Kleinklassen der Oberstufe. Die mit 

dem Lehrmittel verlinkte interaktive Plattform findet man unter www.dunant-wissen.ch. (gbe) 

 

 


